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in eigener Sache

Erneuerung, Kontinuität und das Gedenkjahr 2021

Ausblick

Pia Zeugin und Gustav Ragettli

Seit einem Jahr ist das neue Redaktionsteam
an der Arbeit. Wir haben uns bemüht, dank
der Gliederung übersichtliche und zugleich
ansprechende Hefte zu gestalten. Unter
«Theologie/Spiritualität» stehen Fachartikel und
Texte zum Nachdenken im Zentrum. Wichtig

sind die Informationen der «Wallfahrt». In
dieser Rubrik versuchen wir nebst aktuellen
Informationen möglichst viel Hintergrundwissen

zu vermitteln. Damit wollen wir die
tiefe Bedeutung der kirchlichen Feste erfassen.
Unter «Wallfahrt» können auch Predigten
nachgelesen werden. Immer wieder faszinierend

und tröstlich sind die «Gebetserhörun-

gen» und die aufdas Kirchenjahr abgestimmten
Gebete und Gebetstexte.
2021 setzen wir auch auf Bewährtes.
Rückmeldungen zeigen, dass unsere Leserinnen
und Leser interessiert sind am Klosterleben,
über welches sie in «Am Puls der Klosterzeit»
und erzählenden Texten der Mönchsgemeinschaft

viel erfahren. In der Rubrik
«Persönlich» werden Menschen im Umfeld
des Klosters porträtiert. Buchbesprechungen
geben Einblick in eine vielfältige religiöse
Welt.

Gedenkjahr 2021

Wir feiern 50 Jahre Selbständigkeit des Klosters.

Das Abstimmungsergebnis vom 7. Juni
1970 war Ausdruck des Zeitgeistes, in dem
konfessionelle Feindseligkeit (der ehemalige
Kulturkampf) keinen Platz mehr hatte. Aber
auch die politischen Parteien und die Regie¬

rung haben massgeblich zum Erfolg beigetragen.

Die nüchternen finanziellen Vorteile
wurden in der Debatte hervorgehoben, alte
Animositäten abgeschwächt. Es ging nicht
darum, gegeneinander um Einfluss und
Macht zu kämpfen. Es ging um die Einrichtung

eines zeitgemässen Zustands der politischen

Verhältnisse. Diese Bemühungen haben
sich gelohnt.

Mit dem Gebet von P. Augustin wünscht
Ihnen das Redaktionsteam Gesundheit und
ein gesegnetes neues Jahr.

Guter Gott,
auch in dieser Zeit zu Beginn
eines neuen Jahres
dürfen wir auf Dich, auf Deine Nähe
und auf Deine Hilfe zählen.
Für uns liegt die Zukunft im Dunkeln,
und wir wissen nicht,
was auf uns wartet und
was auf uns zukommt.
Du weisst um uns, und
dass wir auf dich angewiesen sind.
Wir glauben, dass Du uns auch
im neuen Jahr mit Deiner Liebe
und mit Deinem Wohlwollen
begleiten wirst,
weil du uns liebst.
Uns ist bewusst, dass das Danken
die beste Art ist zu bitten.
Deshalb danken wir Dir und loben und
preisen wir Dich.
Amen.
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